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Ausstellung smodule zum UNO Jahr der Biodiversität 2010   

Die Schweizer Landwirtschaft fördert und nutzt Biodiversi-

tät. Sie gestaltet und pflegt verschiedene Landschaften, 

Lebensräume und Ökosysteme mit einer Vielfalt an Pfla n-

zen- und Tierarten. Sie fördert zudem die Erhaltung genet i-

scher Ressourcen.  

Im Rahmen des Internationalen Jahrs der Biodiversität 

2010 werden i n Ausstellungen mit interaktiven Modulen die 

Zusammenhänge zwischen Landwirtschaft und Biodivers i-

tät  erlebbar .  

Mit diesen kombiniert einsetzbaren Ausstellungsmodulen 

erhalten lokale Akteure ein flexibles Hilfsmittel, das sie bei 

der Durchführung v on Sonderschauen, Aktionen und 

Events unterstützt.  

Zielgruppen  

Die Ausstellung richtet sich an die breite Öffentlichkeit mit 

Kindern, Jugendliche n, Erwachsene n und Familien  sowie 

an Schulen  der Mittel - und Oberstufe .  

Botschaft en  

Die Schweizer Landwirtschaft   

× leistet einen bedeutenden und umfassenden Bei-

trag zur Erhaltung der Biodiversität.  

× nutzt die Biodiversität zur naturnahen Produktion 

von Lebens mitteln.  

× erhält vielfältige Kulturlandschaften und damit die 

Schönheiten unseres Landes.  

Ausstellungsmodule  

Die themenspezifischen  Module  bieten verschiedene Intera k-

tionen: dreh - und aufklappbare Objekte, Miniaturwelten, N a-

turelemente  zum Anfassen und Riechen , Bilder und kurze Erläu-

terungen . So entdecken und erleben die Besucher die biolog i-

sche Vielfalt in der Landwirtschaft .  

Die Module sind so gestaltet , dass eine freie Platzierung im Raum  möglich ist  und alle Flächen 

die Kuben genutzt werden  können . Mit einheitlichen Formen und Holz als Gestaltungselement 

wird die Ausstellung als E inheit erkennbar . 

Standgestaltung  

Die Module können je nach Bedürfnis einzeln oder kombiniert eingesetzt werden.  

Der Platzbedarf pro Modul beträgt inkl. Zirkulationsfläche rund 2 0 m2. Für alle Module ist eine 

Fläche von 100 ð 150 m2 erforderlich. Die Module können als Sechseckkubus oder entlang 

einer Wand aufgestellt werden.  

Stromanschluss:  

220 Volt pro Modul  für Beleuchtung  
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Modul: Biodiversität ð Vielfalt Boden  

Bodenarten  

Sechs verschiedene Boden arten , gestaltet als Mosaik  auf 

einer sechseckigen Tischfläche  (D 120 cm) , symbolisieren 

die Vielfalt an Böden  in der Schweiz.  

Ein Wurzelzylinder in der Mitte  zeigt das Wurzelwachstum 

sowie das Zusammenspiel von Bodenlebewesen wie Stic k-

stoff -fixierenden Bakterien und  Pflanzen . 

Bodenleben  

Boden ist Lebensraum für eine reiche Vielfalt an Lebew e-

sen. Unter Binokularen können Mykorrhiza -Pilze, Käfer und 

andere Bodenlebewesen betrachtet werden.  

Gesunder Boden ð Gesunde Pflanzen  

Das Zusammenspiel von Bodenlebewesen und Planzen 

wird anh and eines Kubus (D 160 cm, H 220 cm) mit zwei 

integrierten Rollen  erlebbar. Wer die untere Rolle mit Bil-

der n von Bodenlebewesen  dreht, bringt d ie obere  Rolle 

mit Bildern von Nahrungsmitteln  in Bewegung . 

Ergänzend werden verschiedene Bodenprofile sowie A r-

ten von Bodenlebe wesen und deren Menge im Boden  

präsentiert.  

 

 

 

Modul: Biodiversität ð Vielfalt Kulturpflanzen  

Die Erhaltung verschiedener Sorten unserer Kulturpflanzen  

ist für die Züchtung neuer Pflanzensorten und für die E r-

nä hrungssicherheit von zent raler Bedeutung. Zur Erhal-

tung dieser gentischen Ressource werden Tausende von 

Sorten in Genbank  wie jener von Agroscope Changin 

gelagert.  Der Anbau vieler Arten und Sorten in der 

Landwirtschaft trägt ebenfalls zur Erhaltung bei.  

Auf einem Sechseck -Kubus (D 160 cm, H 220 cm) sind 

verschiedene Arten und Sorten von Getreide  und Mais , 

Kartoffeln, Gemüse, Bohnen, Wiesenpflanzen und Äpfeln 

integriert . Neben Samenkörner, Ähren  und Fotos hat es 

Gefässe mit Körnern zum Hineingreifen .    

 

  


